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Medienmitteilung der Hochschule Wädenswil vom 14. September 2006 
 
 
Verleihung von Professorinnen- und Professorentitel ZFH 
 
Der Fachhochschulrat der Zürcher Fachhochschule (ZFH) hat am 1. September 2006 vier Dozierenden der Hochschule Wädens-

wil den Titel einer Professorin ZFH oder eines Professors ZFH verliehen.  

 
Prof. Renata Schneiter-Ulmann, dipl. phil.II  ist  bereits seit 1987 an der Hochschule Wädenswil als Lehrbeauftragte und Do-
zentin tätig. Seit 2001 unterrichtet sie als Dozentin im Hauptamt Biologie mit Schwerpunkt Botanik. Ihre aktuellen Forschungs-
tätigkeiten liegen im Bereich Gartentherapie (Horticultural Therapy). Sie leitet die *KTI-Projekte „Therapeutische Gärten für 
Alterszentren“ und „Therapie- und Erlebnisgarten RehaClinic Zurzach“.  
Renata Schneiter studierte Biologie an der Universität Zürich und diplomierte in Botanik. Später erwarb Sie das Diplom für das 
höhere Lehramt in Biologie und das DIS-Zertifikat (didaktische Qualifikation). Seit 1991 ist sie Mitglied des Fachausschusses 
Biologie der Naturwissenschaftlichen Berufsmittelschulen. 
*KTI (Kommission für Technologie und Innovation) 
 
Prof. Dr. Maria-Jolanta Zagalak-Hofman ist seit 1989 als Dozentin für Chemie an der Hochschule Wädenswil tätig. Sie ist Leite-
rin des Chemielabors. Als diplomierte und zertifizierte *EKAS-Sicherheitsfachperson führt sie die Arbeitssicherheit- und Ge-
sundheitsschutz-Gruppe der HSW. Die Entwicklung und Institutionalisierung der Einführungswoche für Erstsemester, in Wä-
denswil die sog. Wirbelwindwoche, ist aufgrund des Engagements und der Initiative von Frau Zagalak entstanden. 
Maria-Jolanta Zagalak erwarb den Titel Master of Sciences nach dem Studium der Chemie in Polen und promovierte an der Uni 
Zürich. Sie besitzt das Diplom für das höhere Lehramt und das DIS-Zertifikat. Im pharmazeutischen und medizinisch-
chemischen Bereich forschte sie in Polen und in der Schweiz.  
*EKAS (Eidgenössische Koordinationskommission für Arbeitsicherheit) 
 
Prof. Dr. sc. nat. Beat Meier ist Apotheker und hat seine Lehr- und Forschungstätigkeit an der Hochschule Wädenswil am 1. 
September 2004 aufgenommen. Er ist Dozent der Phytopharmazie in der Abteilung Biotechnologie und beschäftigt  sich mit der 
Herstellung, Qualität und Anwendung pflanzlicher Arzneimittel und untersucht deren pharmazeutische Eigenschaften. In Zu-
sammenarbeit mit der HSW bietet die Schweizerische Medizinische Gesellschaft für Phytotherapie eine Nachdiplom-Ausbildung 
für Ärzte und Apotheker an, für die sich Beat Meier engagiert. 
 
Prof. Rainer K. Schöffel ist seit 2005 Fachgebietsleiter und Dozent für den Bereich Urbane Pflanzenverwendung (Urban Gree-
ning) in der Abteilung Umwelt und Natürliche Ressourcen der HSW. Zuvor war er als Professor für Landschaftsbau an der Fach-
hochschule in Sachsen-Anhalt, Deutschland. Dort ist er seit 1996 auch Versuchsleiter Dachbegrünung und Sachverständiger im 
Garten- und Landschaftsbau. 
Rainer K. Schöffel studierte Architektur, Stadtplanung und Landschaftsplanung an der Uni Kassel und vertiefte sein Studium im 
Gebiet Landschaftsökologie.  
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